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Aurich, den 21.09.2020 

 

 

Jugendrotkreuz geht weiter: 112 – ein Tag Berufsheld sein 

 

Endlich ist es wieder soweit! Große Freude bei den Kindern und 

Jugendlichen des Jugendrotkreuzes in Aurich: Die lang ersehnte 

Veranstaltung „112 – ein Tag Berufsheld sein“ konnte nun endlich, unter 

neuen Auflagen, stattfinden. 

 

Im Rahmen eines kooperativen Projekts mit vielen 

Jugendhilfsorganisationen Aurichs wurde das Projekt bereits im Februar 

dieses Jahres groß angekündigt. 

 

An der für April geplanten Auftaktveranstaltung sollten die 

Jugendfeuerwehren Haxtum und Aurich, die Jugend des Technischen 

Hilfswerks Aurich, die Johanniterjugend, die DLRG Jugend und natürlich 

das Jugendrotkreuz teilnehmen. Eine ganze Woche in den Osterferien sollte 

die Ausbildung der Jugendlichen, in den verbandsspezifischen Bereichen, 

im Vordergrund stehen. Im Anschluss daran, hätten die Teilnehmenden die 

Einsatzfahrzeuge ihrer Organisationen besetzt und über einen Zeitraum von 

zwei Tagen nachgestellte Einsätze begleiten und abgearbeitet. 

 

Um ein solches Projekt ins Leben rufen zu können, hat das Jugendrotkreuz 

viele Hebel in Bewegung gesetzt und letztendlich eine Finanzierungszusage   

durch das Förderprojekt „Generation3“ des Landes Niedersachsen erhalten.  

 

Jedoch mussten nicht nur die Fördermittel geschaffen werden, sondern 

auch ein ca. 14-köpfiges Team aus Gruppenleitern der teilnehmenden 

Organisationen setzte sich bereits zu Beginn des Jahres zusammen, um die 

Veranstaltung zu realisieren. 
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Geplant wurden Ausbildungsinhalte, ins Besondere erweiterte Erste-Hilfe 

und verschiedene Rettungsschema, sowie Einsatzzeiten, Einsatzszenarien 

und ein buntes Freizeitprogramm für alle Teilnehmenden. 

 

Ende März wurde dann die bis dahin nur im Hinterkopf bedachte 

Eventualität bittere Realität: Die Veranstaltung musste mit der 

Bekanntmachung der flächendeckenden Schulschließungen abgesagt 

werden!  

 

Kurz darauf war auch klar, dass keine Gruppenstunden und auch keine 

kleineren Veranstaltungen durchführbar sind. Nach knapp einem halben 

Jahr wurde es dann doch endlich absehbar. Wenn auch eingeschränkt, 

durfte nach den Sommerferien endlich wieder mit Jugend- und 

Verbandsarbeit gestartet werden.  

 

Ein Glück. Denn obwohl das Jugendrotkreuz zwar offiziell schon fast am 

Ende des Projektzeitraums steht, konnte die Veranstaltung immerhin in 

kleinem Rahmen für das Jugendrotkreuz stattfinden: am 18. und 19. 

September 2020 konnten die teilnehmenden Kinder und Jugendlichen nun 

etwa, wie in einem Planspiel, selber Sanitäter sein und die nachgestellten 

Einsätze erleben und abarbeiten. In den einsatzfreien Zeiten wurden Erste 

Hilfe-Maßnahmen und erweiterte Ausbildungsinhalte wiederholt, sowie die 

Einsatzfahrzeuge nochmal genauer unter die Lupe genommen. Dafür hatte 

das Jugendrotkreuz besondere Unterstützung durch die DRK Bereitschaft 

Aurich. Außerdem wurde ein buntes Angebot zur Freizeitgestaltung 

geboten. 

 

Um die Inhalte trotzdem vermitteln und üben zu können, wurde die um 

Ostern geplante Erste-Hilfe- und Schulsanitätsdienstausbildung nun auf 

sechs Tage im vergangenen Monat aufgeteilt.  

 

Damit, auch inklusive, Planungsteam, Sanitätern und Darstellern das 

Hygienekonzept umgesetzt werden konnte, gab es leider dieses Jahr nur 18 

Plätze für die Teilnehmenden. 

Außerdem fand nun die Veranstaltung, nicht wie geplant mit Übernachtung, 

sondern mit „Schnutenpulli“ und Abstand statt -  

Immerhin: Kaum eine Woche nach Bekanntgabe des Termins waren 

dennoch schon alle Plätze belegt. Die Resonanz der Jugendlichen war 

enorm. Die Freude, dass es so wieder losgeht beeindruckend: 

 

„Ich habe mich so sehr auf das Planspiel gefreut, ich kann es kaum 
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beschreiben. Das Allerbeste war, als wir selber im Rettungswagen mitfahren 

durften. Das hat sich richtig echt angefühlt“, berichtet die Realschülerin 

Juliane Kaufmann (14 Jahre), die sich auch schon im Schulsanitätsdienst 

engagiert.  

 

Nicht nur große Vorfreude, sondern auch bleibender Eindruck hat sich bei 

den Jugendlichen geäußert: der Wunsch sich weiter als Sanitäter bei der 

DRK Bereitschaft in Einsätzen zu engagieren.  

 

Tobias Hasemann (19 Jahre) erzählt: „Ich habe vor Kurzem schon an 
Dienstabenden der Bereitschaft teilgenommen, ich möchte auf jeden Fall die 
Sanitätsausbildung dort machen. Vielleicht möchte ich das später mal 
beruflich machen.“ 
 
Das ultimative Ziel des Projektes, welches für den Zeitraum von Anfang 
März bis Ende September bewilligt wurde, ist die Verbesserung der 
Zusammenarbeit zwischen den Jugendhilfsorganisationen.  
 
Dieses Ziel soll natürlich nun auch im Anschluss weiterverfolgt werden. Alle 
Beteiligten freuen sich schon auf das, was da gemeinsam noch passieren 
wird. Das Jugendrotkreuz bedankt sich außerdem für die bereits erfolgte 
Einladung zum Feuerwehrzeltlager 2021. 
 
Eine Durchführung der ursprünglich geplanten Veranstaltung in großem 
Rahmen steht nun für nächstes Jahr an. Also heißt es weiterhin Daumen 
drücken! 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Lena Schwerin  
(Projektleitung) 


